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Bildungseinrichtungen

Jugendwaldheim

Wessely Haus

www.nationalpark-bayerischer-wald.de

Kosten

Die Kosten für den Aufent-

halt im Jugendwaldheim be-

laufen sich bei Schülern auf

18 Euro und bei Lehrern bzw.

Begleitpersonen auf 24 Euro

pro Tag. Für die Schüler

stehen auf den drei Stockwer-

ken des Wohnhauses Mehr-

bettzimmer zur Verfügung

(acht Fünfbettzimmer, zwei

Zweibettzimmer, ein Drei-

bettzimmer, zwei Vierbett-

zimmer), Lehrer und Begleit-

personen können Einzel- bzw.

Zweibettzimmer mit Nass-

zelle und eigener Toilette

beziehen.

Geschichte des
Jugendwaldheims

Die im Jahre 1937 erbauten

Forsthäuser wurden mit Be-

schluss des Landtags 1974

umgebaut und ein Zwischen-

bau erstellt. 1975 zogen die

ersten Schulklassen ein.

1995 konnte dank des groß-

zügigen Nachlasses der Fa-

milie Wessely das Jugend-

waldheim ökologischen Er-

fordernissen angepasst und

erweitert werden.

So präsentiert sich heute ein

modernes Jugendbildungs-

haus zur Erkundung des Na-

tionalparks Bayerischer Wald.

Lage

Das Jugendwaldheim liegt an

der Nationalparkstraße zwi-

schen dem Inormations-

zentrum (Hans-Eisenmann-

Haus) bei Neuschönau und

Mauth idyllisch am Rande des

Nationalparks. Von drei

Seiten schließt sich hier der

Wald schützend an und bietet

somit beste Voraussetzungen

für ein ungestörtes Naturer-

lebnis. (Siehe auch Karten-

ausschnitt)

Kontakt

Fragen und Anmeldungen
bitte an:

Nationalpark

Bayerischer Wald,

Jugendwaldheim

-Wessely-Haus-

94545 Hohenau

Tel.: 08558 / 9605 - 0

Fax: 08558 / 9605 - 22

Anmeldungen für Wochen-

klassen bitte ein bis ein-

einhalb Jahre vorher !!!
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Jugendwaldheim “Wessely-Haus”



Die Idee des
Jugendwaldheims

EsistZielderArbeitimJugend-
waldheim des Nationalparks
Bayerischer Wald,dassSchüler
und Jugendliche die National-
park-Idee erleben und verste-
hen lernen. Natur Natur sein
lassen ist der rote Faden jed-
weder Aktivität vor Ort undim
Gelände.BeiWanderungen,bei
Aktionen in der Natur und
gerade auch bei sinnlicher
Naturerfahrung steht im Na-
tionalpark immer das Naturer-
lebnis im Vordergrund. Durch
denAufenthaltimundumdas
Jugendwaldheimbietetsichdie
Möglichkeit einen nachhalti-
genLernprozesszuinitieren.

Ausstattung und
Nutzung

Insgesamtstehen55Bettenfür
SchülerinMehrbettzimmern

und 2 Einzelzimmer für Be-
treuer zur Verfügung. 2 große
und 2 kleinere Aufenthalts-
räume können zum Tischten-
nisspielen genauso genutzt
werden, wie zu Filmvorfüh-
rungen und sonstigen Veran-
staltungen abends oder bei
schlechtem Wetter. Eine mo-
derne Solaranlage sorgt für
das warme Wasser und die
Schilfkläranlage für das reine
Abwasser. Für Unternehmun-
gen in der unmittelbaren Um-
gebung stehen Fahrräder zur
Verfügung. Gedacht ist das
Jugendwaldheim vornehmlich
für Schulklassen der 4. bis 8.

Jahrgangsstufe. Aber jede
andere Schulklasse oder Grup-
pe(Studenteno.ä.)istnatürlich
ebenfallswillkommen.

Wochenprogramme

Lernen im Nationalpark heißt
NaturerlebenmitallenSinnen,
lernen mit Herz, Hand und
Kopf. Die Schüler staunen und
beobachten, erleben und
fühlen. Sie tastenundriechen,
sie schmecken und hören. Ihr
ganzer Körper ist beteiligt,
nicht nur ihr Kopf. Die Zeit im
Jugendwaldheim ist eine
Mischung aus Erfahren und
Erleben, aus Geführtwerden
undeigenenAktivitäten.
Für den Wochenaufenthalt
bietetdasJugendwaldheim

sowohlStandard-alsauchPro-
jektwochen an. In einer Stan-
dardwoche erleben die Schüler
auf Wanderungen und Exkur-
sionen die Schönheiten des
Nationalparksundlernendurch
vieleAktivitäten, wennirgend-
möglich im Freien, was die
Nationalparkidee Natur Natur
seinlassendarstelltundwelche
Auswirkungen sie auf Natur
undMenschhat.

Bei einer Projektwoche arbei-
tendieSchülereigenständigan
einemselbstgewähltenProjekt.
Dies ermöglicht längere inten-
sive Beschäftigung mit dem
ausgesuchten Thema, das na-

türlich aus dem Bereich Natur
stammenmuss. FürdieBetreu-
ung und die Programmgestal-
tungsindgeschulteMitarbeiter
des Nationalparksverantwort-
lich,fürdieBetreuungimHaus
(v.a. Abends) und die Einhal-
tung der Hausordnung die
LehrkräfteundGruppenleiter.

Das Motto “Lernen macht
Freude” findethierimJugend-
waldheim seine Anwendung.
Den ganzen Tag draußen sein,
auf Waldboden liegen, in die
KronenderBäumeschauen,auf
Baumstümpfen sitzen, das
Leben in umgefallenen, toten
Bäumen bestaunen, durch die

Höhlen eines Stelzwurzlers
kriechen,dieStilledesWaldes
genießen,Tierebeobachten,
durch naturbelassene Gebiete
wandern, regionale Besucher-
einrichtungen, wie das Frei-
lichtmuseum Finsterau oder
das Hans-Eisenmann-Haus,
besichtigen. Dies alles kann
man erleben während einer
WocheimJugendwaldheim.
Mitzubringen sind bei allen
Programmen natürlich wetter-
feste Kleidung und gutes
Schuhwerk.
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